
Wuppertal, den 23.04.2020 

Liebe Eltern unserer Schule,  

wir hoffen Ihnen und Ihren Familien geht es den Umständen entsprechend gut und Sie sind alle gesund!! 

Die Ereignisse der letzten Wochen rund um die Corona-Pandemie haben unser gesamtes gesellschaftliches 

Zusammenleben massiv beeinträchtigt und leider auch große Auswirkungen auf  unser schulisches Zusammenleben! 

Trotz aller Schwierigkeiten und Herausforderungen möchten wir jetzt gemeinsam den Blick nach vorne richten und 

versuchen, das Beste aus der Situation zu machen. 

Da wir wissen, dass unsere Elternschaft nicht nur beim Lichterfest und beim Lüntenbecker Weihnachtsmarkt große 

Einsatzbereitschaft und Unterstützung zeigt, möchten wir mit diesem Brief alle Eltern aufrufen: 

Wahrscheinlich haben sich bereits viele Eltern privat mit Schutzmasken eingedeckt, zumal ab Montag, 27.4.20 eine 

Maskenpflicht in NRW gilt (für den Einzelhandel/Nahverkehr, nicht für Schulen). Trotz Maskenpflicht bleibt unklar, ob 

die Schulen über das Land oder über die Stadt Wuppertal an ausreichende Mengen an Masken kommen. Darauf sollten 

wir nicht warten! 

Leider haben auch sicher nicht alle Familien unserer Schule jetzt die Möglichkeit, sich rechtzeitig mit Schutzmasken 

einzudecken! Wir möchten uns deshalb solidarisch zeigen und möglichst dafür sorgen, dass jedes Kind beim Betreten 

der Schule eine Maske erhält,  wenn es keine eigene Maske mitbringt!  

Uns ist natürlich völlig klar, dass das Tragen von Schutzmasken für die Kinder in der Schule eine große Herausforderung 

darstellt und auch auf keinen Fall ein sicherer Schutz ist, aber trotzdem kann dies zumindest ein kleiner Beitrag zum 

Schutz der Kinder und auch aller Beschäftigten in der Schule sein.  Alle weiteren wichtigen Hygieneregeln 

(Händewaschen, Nießetiquette..) werden ohnehin zum Schulbeginn und auch jetzt schon in der Notbetreuung täglich 

besprochen und intensiv eingeübt. Wir werden es in der Schule voraussichtlich auch so regeln, dass die Masken nicht 

den ganzen Tag getragen werden, sondern nach Möglichkeit nur dann, wenn der Mindestabstand nicht einzuhalten ist. 

Wir werden auch keine Kinder wegschicken, wenn sie keine Maske oder einen Schal/Tuch haben, das ist ganz klar! 

Bereits am 4. Mai werden nach jetzigem Stand die Kinder der 4. Klassen wieder am Unterricht in der Schule teilnehmen, 

deswegen brauchen wir schon bald eine Reserve an Schutzmasken in der Schule! Aber auch für die Klassen 1, 2 und 3 

brauchen wir sicher weitere Schutzmasken, denn wahrscheinlich werden Schritt für Schritt alle Klassen in unsere Schule 

zurückkehren! 

Überlegen Sie doch, ob in Ihrer Familie jemand selbstgenähte Schutzmasken herstellen kann! Zwei Beispiele für 

Schnittmuster schicken wir ihnen jetzt schon mit. Wer keinen Stoff hat, könnte alte T-Shirts zerschneiden oder auch 

Bettwäsche. Auch mit ein oder zwei Masken ist uns schon geholfen! Wir nehmen natürlich auch gekaufte Masken gerne 

an! Die Masken können während der Notbetreuungszeiten der Schule täglich Montag bis Freitag von 8.10-16.00 Uhr in 

einer Kiste auf dem oberen  Schulhof abgelegt werden oder nach telefonischer Absprache mit dem Büro der Schule 

(563-2276) überbracht werden.  

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung!! 
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